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Sitzung am Mittwoch den 22 August cr Nachmittags 5 Uhr
im Amtszimmer des Herrn Oberbürgermeisters

Aus der Stadt und Umgebung
sEruennung Se Majestät der König haben

allergnädigst geruht den ordentlichen Professor in der
medizinischen Fakultät hiesiger Universität und Direktor
der gynäkologischen Klinik Dr Kaltenbach zum Gehei
men Medizinal Rath zu ernennen

sPietät j Der hiesige Verein ehemaliger Preußi
scher Garde hat um das Andenken an die gefallenen
Kameraden zu ehren einen doppelten Lorbeerkranz an das
Comitee zu Metz gesandt mit der Bitte denselben am
Fuße des betreffenden Denkmals niederlegen zu lassen

sCommers Am Vorabend des Sedautages wird
wie wir hören ein großer Commers seitens der Mit
glieder der hiesigen Kavallerie Vereine abgehalten werden

lZum Rennen Bei dem am verflossenen Sonntag ab
gehaltenen Rennen des Halleichen Bicycle Clubs hörten wir
verschiedene Besucher Bedauern darüber äußern daß mehrere
tüchtiger Fahrer wie z B Schuritz Voigt Sild die im Pro
gramm als am Rennen betheiligt genannt waren nicht am
Start erschienen Wie wir von gut unterrichteter Seite er
fahren hat das Ausbleiben dieser Renner deren Nennungen
rechtzeitig eingetroffen Ware seinen Grund einzig darin daß
bei den Schwierigkeiten welche durch die österreichischen Zoll
bestimmungen für den Transport der Fahrräder beim Grenz
Uebergang bestehen die genannten Herren welche vor 3 Tagen
den S Bundestag des Deutschen Radsahrerbundes in Wien
besuchten ihre Maschinen nicht rechtzeitig nach hier bekommen
konnten und deshalb vom Rennen Abstand nahmen Wie ein
Reiter nur auf einem ihm genau bekannten und vertrauten
Pferde beim Rennen Aussicht auf Erfolg hat so wird auch ein
Radfahrer nur ungern und das mit Recht sich dazu verstehen
sich auf einer fremden ihm in ihren Eigenheiten unbekannten
Maschine an einem Rennen zu bctheiligen Auch dem Kunst
sahrer Herrn Schulz war es übrigens nicht möglich gewesen
die ihm gehörenden von ihm bei seinen Wiener Vorführungen
welche ihm die Meisterschaft des deutschen Radfahrer Bundes
im Kunstfahren eingetragen benutzten Maschinen hierher zu
bekommen jedoch verstand derselbe sich mit liebenswürdiger
Bereitwilligkeit dazu aus fremden Maschinen seine Leistungen
lm Kunstsahren zu zeigen so gut es gehe und es ging und
zwar ganz ausgezeichnet darüber sind alle einig welche den
Vorführungen beigewohnt haben Herr Sckulz beabsichtigt
übrigens nach der sreundlichen Aufnahme im Club wie seitens
des Publikums einer ihm zum Frühjahrsrennen des nächsten
Jahres zugehenden Einladung Folge zu leisten und werden wir
dann Gelegenheit haben aufs Neue seine oft geradezu Stan
nen erregenden Leistungen zu bewundern

Victoria Theater Daß nicht das Neue son
dern das Gute lockt dafür zeugte einerseits der zahlreiche
Zuspruch den die für gestern angesetzte Aufführung des
ländlichen Charaktergemäldes von Charlotte Birch Pseiffer
Die Grille fand andererseits die warme Aufnahme die

H Se scheS Tszetlatt
dem Stücke während seiner ganzen Darstellung zu Theil
ward Den Meisten der Anwesenden und Allen die
tieferer Empfindungen fähig sind dürfte ein Genuß be
reitet worden sein Referent sah das Stück seit vielen
Jahren wieder und freute sich daß die alte Bekannte noch
denselben Zauber aus ihn ausübte oder richtiger daß er
selbst ihren Reiz noch zu empfinden vermochte wie in
früheren Jahren Das Charaktergemälde ist vielfach rüh
rend aber keineswegs von unangenehmer Süßlichkeit son
dern fester Wille einfach bäuerlicher Naturen der sich bis
zur Hartköpfigkeit steigert erzeugt den dramatischen Con
flikt Nur abgestumpfte Gemüther werden derartige Kost
verschmähen Frl Clara RothS als Gast spielte die

Grille nach unserem Geschmacke sehr brav weil sie mit
den einfachsten und größten Mitteln wirkte mit der schö
nen Sprache eines tief fühlenden Herzens die ihr in
vollem Maße zu Gebote steht und jede Uebertreibung
beschickt vermied Landry Herr Otto Wendt stand ihr
würdig zur Seite Die alte Fadet gab Minna Mose
vius wie alle ihre Rollen die wir sahen recht zufrieden
stellend Die allzuliefe Beugung der Alten an der Krücke
bot jedoch kein angenehmes Bild und ist keineswegs er
forderlich Das Gesammtspiel war lobenswerth Wenn
die Gesellschaft hinsichtlich der Wahl der Stücke die be
tretene Bahn weiter verfolgt so dürfte der Besuch der
Vorstellungen stets ein reger sein

sAls FestgabeNür die nächsten Monat hier stattfindende
Feier des Gustav Adolph Vereins ist unter Nr 81 einer von
Hugo Klein in Barmen herausgegebenen Collection von Fest
schriften zu gleichen Zwecken soeben erschienen Ambrosius
Bischof von Mailand Ein Kirchenfürst von Gottes Gnaden
von unserm Superintendenten Herrn v Theodor Förster Die
Schrift ruht auf dem von demselben Verfasser bei Engen Strien
hier verlegten größeren Werke unter gleichem Titel Als
Motto der Festgabe sind die von Ambrosius an Kaiser Theo
dosius gerichteten Worte angeführt Nichts ist so vriesterlich
als frei zu reden und nichts so verächtlich vor den Menschen
und sündlich vor Gott als wenn wir nicht frei sagen was wir
denken

Gedenkblatt Im Verlage von I Maus Berlin ist soeben
ein Gedenkblatt an den hochseligen Kaiser Wilhelm 1 erschienen
das von unserm jetzigen Monarchen durch ein Cabiuetsschreiben
gut geheißen worden sein soll Das Bild zerfällt in drei Ab
theilungen Die Ueberführung der kaiserlichen Leiche vom Pa
lais nach dem Dom in der Nacht vom 12 März die Aufbahr
ung im Dom vom 12 bis 16 März und den Trauerzug vom
Dom nach dem Mausoleum in Charlottenburg Bei der Größe
des Bildes tritt jede der drei Abtheilungen deutlich hervor ja
die höchsten Persönlichkeiten sind portraitähnlich dargestellt
Ein solches Gedenkblatt das 3 Mark in stattlichem Rahmen
1V Mark kostet ist im Schaufenster der Buchhandlung von
Schroedel k Simon Hierselbst ausgestellt und bei gedachter
Firma käuflich zu haben

sUnglücksfälle In Raunitz bei Wettin wurde
heute Morgen der bei dem Gutsbesitzer Wesche daselbst in
Diensten stehende Knecht Pelzig beim Anschirren der Pferde
gegen das linke Bein geschlagen wodurch ein Unterschen
kelbruch hervorgerufen wurde

Aus dem Leben eines Vielgefeierten
Mächtig augeschwollen ist im Laufe der Jahrzehnte und

namentlich in den letzten Jahren die Liszt Literatur Der
Musikgelehrte der Viogrvph der Romanschriftsteller und so
mancher der zahlreichen Pianisten so manche der noch zahl
reicheren Pianistinnen die sich mit mehr oder minder gro
ßem Rechte als Schüler und Schülerinnen des Meisters
geberden haben ihr Sicherstem dazu beigetragen das Le
bensbild des Verblichenen zu vervollständigen die Legion
der Liszt Anekdoten zu erweitern und der Welt klarzu
machen daß selten einem Sterblichen so viel Ehre gegeben
ward als Franz Liszt Zu den interessantesten Beiträgen
ihrer Art aber müssen wir die Erinnerungen zählen welche
Janka Wohl eine ungarische Schriftstellerin mit deren Fa
milie L szt lange Zeit in inniger Berührung gestanden
die er selbst als Vertraute mancher diskreten Angelegen
heit ja als Sekretär geschätzt in etlichen Sprachen publi
zirt hat Die deutsche Original Ausgabe Franz Liszt
Erinnerungen einer Landsmännin von Janka Wohl ist
bei I Costenoble in Jena erschienen und erzähl in nicht
ganz tadellosem Deutsch aber mit einer gewissen liebens
würdigen Pikanteric eine Fülle von unbekannten und neben
bei auch bekannten Geschichten aus dem Leben und Wirken
des angebeteten Meisters Auch sie hat ihn angebetet
aber bei all der unbeschränkten Verehrung und Begeister
ung die sie dem seltenen Manne dem genialen Meister der
Töne widmet wird sie nie abgeschmackt wie andere Liszt
Schwärmerinnen deren Erzählungen Wolken von Weih
rauch unlesbar machen Wir erfahren von ihr eine Reihe
bemerkenswerther mündlicher und schriftlicher Aeußerungen
Liszts sie theilt uns berichtigende Aufklärungen mit die
er ihr aus Anlaß irriger Aufsätze und Biographien selbst
für seinen Nekrolog in die Feder diktirt hat wir lernen

nicht nur den Heros des Klaviers sondern auch den edlen
Menschen den geistvollen feinfühligen und grotz denkenden
Mann kennen

Liszt war eine der komplizirtesten gegensatzreichsten Per
sönlichkeiten sagt um die Beschwerlichkeiten einer Liszt
Biographie von vornherein zu kennzeichnen Janka Wohl

aus Licht und Schatten aus edlen und dämonischen
Zügen zusammengesetzt wie kaum eine andere Liszt re
sumiren hieße eine Welt in einem Wassertropfen wieder
spiegeln wollen Wie jede komplizirte Persönlichkeit
hatte er natürlich auch die Fehler die seinen großen Vor
zügen entsprachen So wohlgefällig ihm Beweise der Hoch
achtung waren so angenehm berührte ihn die gewöhnlichste
Schmeichelei Ost staunte ich darüber mit welchem Ver
gnügen er die banalsten Huldigungen die abgeschmacktesten

Komplimente entgegennahm Er war eben nicht im min
desten blasirt weder in Bezug auf Huldigungen noch in
irgend einer anderen Hinsicht ja er genoß die Freuden
dieser Welt bis an sein Ende mit wahrhaft jugendlicher
Frische Es ist dies umso merkwürdiger als kaum ein
zweiter Mensch jemals so unausgesetzt gefeiert und ver
göttert wurde Im buchstäblichen Sinne des Wortes wan
delte er sein Leben lang auf Rosen Eine gewisse polnische
Gräsin empfing ihn jedesmal in einem Boudoir das dicht
mit entblätterten Rosen bestreut war mit denen sie ihre
demüthige dornenlose Liebe symbolisiren wollte Man
weiß wie wohlwollend Liszt aufstrebenden Talenten ge
genüber war wie sorgsam und selbstlos er darauf bedacht
war ihnen das Emporklimmen zum Ziele zu erleichter
Was Wunder wenn cr von fanatischen Schülerinnen um
drängt war So oft er von einer Stadt schied gab es
am Bahnhose schluchzende Damen und der leiseste Tadel
aus seinem Munde ließ ein Thränenmeer aus schönen
Augen quellen

Eine Schülerin so erzählt unsere Verfasserin war ihm
von Rom aus nach Pest gefolgt Es war eine Kosakin
eine damals noch leidlich junge russische Gräfin entsetzlich
mager doch mit geistvollen Zügen großen schwarzen Augen
und einem recht einnehmenden Wesen Sie las Kant und
Schopenhauer betrieb zur Kurzweil mikroskopische Studien
und Vivisektion auch hatte sie es sich in den Kopf gesetzt
um jeden Preis Pianistin zu werden Als nun Liszt in
seinen Appartements bei seinem Freunde dem Abt Pfarrer
Schwendtner eine seiner glänzenden Sonntags Matineen
vor einem Elite Publikum Graf Gyula Andrassy Kardinal
Haynald Graf Emerich Szechenyi GrafLonyay c gab
spielte die Gräfin Chopins K raoll Ballade so vortrefflich
daß er sie in einem Wohlthätigkeits Concerte dieselbe Piöce
vortragen ließ Am Concert Abend fand sich ein glänzen
des Auditorium in der Redoute ein Die Gräfin in einer
violetsammtenen mit Pelzwerk besetzten Robe erschien am
Arme Liszts welcher in dem für die Künstler reservirten
Raume dem Publikum gegenüber Platz nahm Die Gräfin
fpielte ihre Ballade selbstverständlich ohne Noten aus dem
Gedächtniß Alles ging recht gut bis zur sechsten Seite

da zögert sie und bleibt stecken Tief aufathmend be
ginnt sie auf s neue und das Publikum muntert sie durch
wohlwollenden Beifall auf Doch an derselben Stelle ver
rathen sie ihre überreizten Nerven zum zweiten Male
Todtenbleich erhebt sie sich vom Stuhle Da ruft ihr
der Meister von seinem Platze aus in flammendem Zorn
gebieterisch zu Dort bleiben Sie setzt sich wieder
und inmitten einer schwülen schier unheimlichen Stille
hebt sie das unselige Stück zum dritten Male zu spielen
an Und wieder verläßt sie das Gedächtniß Mit ver

Donnerstag A3 August 1888

Polizeinachrichten Den polnischen Arbeitern
S und K wurden am 20 d Mts von einem dritten
Arbeiter die Sonntags Anzuge und einige Hemden nebst
silberner Uhrkette im Werthe von 60 Mk aus der ge
meinschaftlichen Wohnstube Kuttelhos No 4 gestohlen Der
Dieb hat mit seiner Beute Halle verlassen An demsel
ben Tage wurde dem Arbeiter S in der Cantine des
Bahnhofs Umbaues wo er eingeschlafen war seine silberne
Cylinder Uhr mit Goldrand und 50 Mk Geld aus der
Tasche entwendet

Standesamt Halle a S Meldung vom 21 August
Aufgeboten Der Schlosser Albert Max Baumbach und

Friederike Hermine Kroppenstedt Böllbergerweg 5 Der
Handarbeiter Christoph Dyczmsns gen Dietschmann und
Marie Louise Wilhelmine Kötter Brunneng 10

Eheschließungen Der Oberprediger Gottlob Friedrich
Ferdinand Oskar Weber Staßsurt und Bertha Helene Matthe
sius Fischerplan 2 Der Realgymnasialhilfslehrer Lieutenant
der Reserve vr plll Johann Heinrich Wilhelm Kersten Bar
men und Anna Margarethe Francke Markt 19

Geboren Dem Schlosser Bruno Gentzsch 1 T Lina Mar
tha Liebenauerstr 6 Dem Restaurateur August Walter 1
T Paula Emilie kl Ulrichstr 27 Dem Bureau Vorsteher
August Wagner 1 S August Karl Schülershof 12 Dem
Zimmermann Friedrich Seidel 1 S Friedrich Kurt Bernbur
gerstr 3 Dem Handarbeiter Karl Haftendorn 1 S Albert
i ranz Unterplan Sa 1 unehel S 1 unehel T

Gestorben Des Polizeisergeant Otto Kahl S Friedrich
Otto 7 M 15 T Meckelstr 5 Der Hilfsbremser Reinhold
Hohndorff 23 I 6 M 4 T Des Brauer Max Glück S
Kurt 4 I 8 M 9 T Dzondistr 6

Provinz und Nachbarstaaten
Erfurt 20 August Verbandstag Nachdem die

zum zehnten Verbandstage des Centralverbandes der Haus
und städtischen Grundbesitzer Vereine Deutschlands entsendeten
Delegirten eingeholt worden waren fand gestern Abend um 8
Uhr die Begrüßung derselben durch den Vorsitzenden des ersurter
Hausbesitzervereins Herrn Drechslermeister Barth statt Im
Anschlüsse hieran fand ein Commers statt an welchem sich
auch die anwesende Damen betheiligten Die Eröffnung des
Verbandstages erfolgte heute Vormittag um 9 Uhr An
wesend waren Vertreter der Haus und Grundbesitzervereine
in Breslau Elberseld Wiesbaden Berlin Leipzig Lindenau
Frankfurt a M Barmen Aachen Braunschweig Mitten
Potsdam Königsberg Stuttgart Stettin Müuchen Gladbach
Halle a S Görlitz Dresden Magdeburg Ragis und Jlvers
gehosen Aus dem Jahresbericht ist Folgendes hervorzuheben
Die wirtschaftliche Lage des Städtegrundbesitzes hat sich auch
im verflossenen Jahre fortschreitend gebessert Der Coursfonds
aller deutschen Staats Communal und Rentenpapiere die
Herabsetzung des Zinsfußes der meisten derselben auf 3 pCt
das Verbot der Beleihung russischer Papiere und die sich oft
wiederholenden Politischen Krisen haben dem Hypothekenmarkt
bedeutende Kapitalien zugeführt Die Subhastationen sind in
Folge dieser geänderten Geldverhältnisse und des neuen Zwangs
vollstreckungsgesetzes bedeutend geringer geworden Das Bau
eeschäft hat an der Jntensivität des Vorjahres erheblich ver
loren Aus dem Gebiete der steuerlichen Belastung des Grund
besitzes haben die verschiedenen Versuche zur Entlastung bis
heute greifbare Ergebnisse nicht gehabt Die communalen
Belästigungen bestehen nach wie vor Die communalen Steuer

zweiselter Anstrengung hascht sie nach den Fäden des
Schlußsatzes und beschließt das Stück mit einem verrückten
Tongewirre der unerhörtesten Dissonanzen Der Meister
war außer sich und als er die Gräfin später zu ihrem
Wagen führte sagte er ihr ganz unumwunden seine Mei
nung Seine Geduld war durch mannigfache Narretheim
und Extravaganzen ohnehin erschöpft Heimgekehrt nahm
die Gräfin eine Dosis Laudanum und schlief volle 48
Stunden in einem Zuge Man glaubte sie bereits todt
Nach einem Briefwechsel der Meister forderte daß sie
Pest sofort verlasse stürzte sie eines Morgens mit
einem Revolver in der Hand in Liszts Zimmer und nahm
ihn kaltblütig aus s Korn Da bin ich rief der Meister
ruhig auf sie zuschreitend Die Unglückliche ließ die Waffe
fallen und sank ihm zu Füßen Indessen all ihr Flehen
war vergeblich Liszt hatte begründete Ursache unerbitt
lich zu sein sie mußte Pest verlassen Um sich an ihm
zu rächen veröffentlichte die ebenso begabte als wenig
skrupulöse Gräfin unter dem Pseudonym Robert Franz
in französischer Sprache einen Roman betitelt Memoiren
einer Kosakin Diesem Werke folgte bald ein zweites
welches eine Erwiderung auf den ersten Roman jedoch
aus derselben Feder war Dieses Buch die Memoiren
eines Pianisten war darauf berechnet dem Publikum
glauben zu machen es wäre von Liszt der die Me
moiren einer Kosakin widerlegen und seine angegriffene
Ehre vertheidigen wolle Liszt war in beiden Büchern
einfach beim Namen genannt Er war sehr erbost über
die beiden Pamphlete in welchen er theils eine Geldspeku
lation theils aber eine schlechtgeglückte Nachahmung der

Romane Mls st und st Ms sah Noch
viele Jahre später wurde er stets mißgelaunt wenn man
ihn an diese unerquickliche Affaire erinnerte obschon er in
der Folge Böses mit Gutem vergalt und der Betreffenden
ohne ihr Wissen in ihrem neuen Wirkungskreise sie er
öffnete eine Gesangsschule fördernd zu nützen sich be
mühte

Am höchsten von seinen Zöglingen schätzte Liszt Sofie
Menter und Geza Zichy Erstere war nach seinem Urtheil
und wohl auch nach dem anderer Maßgebenden die erste
Pianistin ihrer Zeit und die Einzige die es ganz ver
standen von ihm dasjenige zu lernen was sich nicht
lehren läßt Sie hat singende Hände Pflegte er zu
sagen Graf Geza Zichy der geniale einarmige Pianist
erfreute sich der vollen Bewunderung Liszts Einst spielte
der Meister in einer Pester Gesellschaft eine Niemandem
bekannte ungarische Phantasie Erregt näherte sich Graf
Zichy dem Klavier und fiel nach Beendigung des Stückes
Liszt um den Hals Sind Sie zufrieden fragte dieser
den Grafen Habe ich die Sache gut gemacht Geza



Zuschläge haben stellenweise eine 290 pCt Auflage erfahren
Zu dem nächsten Punkte der Tagesordnung Erstrebung einer
Reform der Orsstatute wurde nach einem längeren sehr aus
führlichen Berichte des Herrn Rechtsanwalts Dr Strausz
München Gladbach und nach einer einstündigen recht lebhaften
Besprechung der Erlaß einer Petition an den Reichstag und
Bundesrath beschlossen in welcher der baldige Erlaß einer
Reichsbauordnung als wünschenswerih bezeichnet wird Die
Nachmittagsverhandlungen waren der Berathung einer Ge
schäftsordnung und neuer Statuten gewidmet Am Abend
fand m den Räumen der Karihause ein Festessen statt

Erfurt Klärbassin Am Ausflusse der Gera und
zwar an der sogenannten Pulvermühle wird jetzt ein großes
Klärbassin errichtet durch das eine Reinigung der aus Ableit
ungen und industriellen Etablissements in die Gera fließenden
Abwässer derart erzielt werden soll daß der Fischbestand in
Zukunft nicht mehr geschädigt wird

Pegan Rotzkrankheit Unter den Pferden der hier
garnisonirenden 1 Eskadron des sächsischen Karabinier Regi
nients welches sich bereits auf dem Marsch in das Manöver
gebiet bewnd ist die Rotzkrankheit ausgebrochen Die Eska
dron mußte dieserhalb in Borna zurückbleiben

Gera Interessanter Fall Ein hiesiger Schcmkwirth dessen Wirthschaft da er Anhänger der Sozialdemokratie
ist den Mannschaften der Geraer Garnison zu besuchen ver
boten war hat sich jetzt auf Grund dieses Verbotes geweigert
Einyuartirung anzunehmen Der angesagte Mann wurde vor
läufig bei einem Gastwirth einguartirt Man ist natürlich ge
spannt auf die Entscheidung dieses Falles

Lauterberg a H D ynamit Dieb stahl Inder
Nacht zum 6 August ist auf der benachbarten Knollengrube
die im tiefen Stollen befindliche Dynamükammer erbrochen
und daraus eine Quantität von etwa 14 Pfund Dynamit ent
wendet worden

Lützen 21 August Der Verbrecher, welcher am
16 d M unweit Lösau den Zimmermann Bärthel aus Mörs
dorf bei Gera erschlagen und beraubt hat st gestern in Fäh
rendorf bei Dürrenberg ergriffen worden Es ist der idortige
24 Jahr alte Arbeiter Otto Junge Er hat seine That be
reits gestanden Um der Strafe zu entgehen stach er sich vor
seiner Verhaftung in die Brust verwundete sich jedoch nicht
tödtlich

Rositz 20 August Ei n großes Unglück hat sich
gestrigen Tages in der Zuckerrasfinerie Rositz zugetragen Ein
im liesigen Kreise als Essenkünstler bekannter Mann namens
Ulrich aus Bernburg gebürtig und 31 Jahre alt dessen Be
schäftigung darin bestand entweder hohe Dampfessen abzubin
den dieselben gerade zu richten auch wenn dieselben nicht ge
nug Zug hatten nach Bedürfniß höher zu mauern vd r auch
Blitzableiter darauf zu machen hatte gestern auf einer Esse das
Unglück daß beim Einschlagen einer Klammer ein Ziegel her
ausbrach und er 60 Meter hoch mit einem Theil des Aerüstes
herunterstürzte Hierbei zerschmetterte sich Ulrich den Kopf
und fand den Tod Der Verunglückte hinterläßt eine Wittwe
und 5 Kinder

Eisenach In der Auswahl des kindlichen Spiel
zeuges kann man gar nicht vorsichtig genng sein Ein
hiesiger Handwerker gab seinem kleinen Kinde eine Puppe die
aus blauer und rother Wolle angefertigt war Nach dem Spie
len mit derselben traten bei dem Kinde erst starke Schmerzen
ein welche von Gliederzuckungen und Brechen begleitet waren
und die trotz ärztlicher H lfe am folgenden Abend mit dem
Tode des Mädchens endeten Dasselbe hatte fein Spielzeug
öfter in den Mund gesteckt und das von der bunten Puppe ge
färbte Gesichtchen der Kleinen deutete darauf hin daß die Far
ben leicht lösbar waren Die chemische Untersuchung der zur
Puppe verwandten Wolle kannte auch nur dies feststellen er
gab indessen in Bezug auf Giftstoffe ein verneinendes Ergeb
niß Die vorzunehmende Obduktion der Leiche wird ergeben
ob die Farben giftig sind

Zichy hatte die noch ungedruckte Phantasie dem Meister
am Morgen zuvor einmal vorgespielt mit beispielloser
Gedächtmßkrast reproduzirte sie Liszt am Abend

Oft und in zahllosen Varianten ist das Verhältniß Liszts
zur Gräfin d Agoult Daniel Stern dargestellt worden
auch Janka Wohl liefert und zwar auf guter Grundlage
nach eigenen Aussprüchen des Meisters werthvolles Ma
terial zu diesem interessanten Kapitel der Liszt Bwgraphie
Während unserer langen intimen Causerien sagt sie

sprach der Meister oft von der Gräfin d Agoult
aber immer mit einem Auslug von Ironie sie kalt beur
theilend ohne auch nur einen Hauch jener zärtlichen und
dankbaren Illusion die ein wahrhast von Liebe durch
drungenes Herz auch später noch bewahrt Diese beiden
Naturen hatten nichts mit einander gemein Er edel
großmüthig aber ich möchte sagen zu reich begabt von
einer schrankenlosen Einbildungskraft zu sehr fortgerissen
um sich Einem Gegenstande definitiv weihen zu können

sie wohl leidenschaftlich aber hochmüthig und eitel
einzig mit sich selbst beschäftigt Liszt war nicht für das
Familienleben gemacht Der Weihrauch den man ihm
streute machte ihn unfähig auf die Dauer die sanfte ge
mäßigte Wärme eines stows genießen und würdigen zu
können denn die unausbleibliche Monotonie desselben
würde ihm schließlich unerträglich geworden sein Er fügte
sich dem Unvermeidlichen als er zehn Jahre an der Seite
emer Frau zubrachte die ihn erwählt und an sich ge
fesselt hatte ohne sich weiter um die elementare Natur
zu kümmexn die jene Rosensesseln absolut nicht ertragen
konnte Oft ist erzählt worden daß diese Frau
einem Ehebunde mit Liszt trotz ihrer Leidenschaft für ihn
entschieden wiederstrebt und u A den stolzen Ausspruch
gethan habe Die Gräfin d Agoult wird niemals Ma
dame Liszt werden Der Meister hat dies unserer Au
torin gegenüber entschieden bestritten Das ist ein bril
lantes irwt sagte er einmal zu Janka Wohl das man
ihr zuschreibt das sie aber nie gesagt da sie keine Ge
legenheit dazu hatte Selbst mein gewissenhaftester Bio
graph Frau Ramann wiederholte es Aber ich ver
sichere Sie es ist eine Fabel Es war nie die Rede von
einer Heirath zwischen uns weder in unsern guten noch
in unsern bösen Stunden Ein anderer Biograph Trifo
uof schwärmte von der unvergleichlichen Schönheit der
Gräfin Diese Stelle strich Liszt aus und schrieb dafür
Sie war schön Ein Stammgast ihres Salons sagte

von ihr Ihr Blick ist deutsch ihr Lächeln ist französisch
Sie besaß alle Reize der Blondinen bis auf einen etwas
unreinen Teint und Haare von seltener Fülle und wun
derbarer Goldfarbe

Eisenberg 21 August Jubelfeier Das hiesige
Christian Gymnasium begeht am 24 September c das Fest sei
nes 200jährigen Bestehens Zu dieser Jubelfeier werden aus
den Kreisen der früheren Lehrer und Schüler der Gönner und
Freunde der Anstalt viele Gäste erwartet

Starnberg 21 August Ein aufregen der Vo r
fall ereignete sich vor einigen Tagen in Berg Durch den
Angriff eines Irren schwebten die Söhne des Herrn Major
von Poschinger in großer Lebensgefahr Dieselben wollten
eben das vor Anker liegende Segelschiff flott machen als
der Irre auf das Schiff zuwatete und drei Revolverschüsse auf
die Knaben abfeuerte glücklicherweise ohne zu treffen Erst
nach herbeigeholter Hilfe gelang es den Irrsinnigen zu ver
treiben welcher nach Starnberg lief Dort rannte er seinen
Kopf an die Steine der Seeböschung bis er bewußtlos zu
Boden sank In das Starnberger Krankenhaus gebracht mußte
ihm sokort die Zwangsjacke angelegt werden Wie die M N
Nachr mittheilen ist der Unglückliche der Sohn einer Stutt
garter Familie welche in Leoni Landaufenthalt genommen
hatte

Leipzig 21 August Beschlagnahme Die bereits
am 27 Juli erfolgte Beschlagnahme der 6 Auslage des Hier
selbst bei Theodor Fritsch erschienenen Antisemiten Katechis
mus gründet sich wie die Antisem Korresp meldet auf 8
Stellen von denen nur 3 eigene Worte des Verfassers die
übrigen aber Citate aus Naudh Wahrmud Dühring und
Feuerbach enthalten Gleichzeitig mit dem Antisemiten Kate
chismus ist außerdem Nr 19 der Brennenden Fragen seiwss
der Behörde beschlagnahmt norden

Altenburg Ein gestörtes Wiedersehen mit
seiner Familie wiedersuhr einem seit mehreren Jahren flüchti
gen Altenburger NamenS Teichmann welcher an einem im
Jahre 1383 oder 1834 verübten größeren Schaf und Gänse
diebstabl betheiligt war und dem es damals gelang nach Ame
rika zu entkommen wo er bis jetzt unbehelligt gelebt hatte Die
Sicherheit in der er sich zu befinden glaubte machte ihn mu
thig und da er seine Familie wiedersehen wollte kehrte er die
ser Tage auS Amerika nach Altenburg zurück jedenfalls in der
Hoffnung sich emige Tage hier unerkannt und unbemerkt auf
Mlten zu können um dann nach Amerika zurückzukehren Hier
aber ereilte ihn der Arm der Justiz und so wird er nach 4 bis
5 Jahren doch noch zur Verantwortung gezogen werden

Dresden 21 August Preisbewerbung Der
Rath zu Dresden schreibt eine allgemeine Preisbewerbung
deutscher Architekten zur Erlangung geeigneter Entwürfe für
den Neubau des zu errichtenden Bürgerhospitals aus Für
die drei besten Entwürfe im Maßstab von 1 200 bezw 1 100
sind Preise von 2000 1500 und 1000 Mark ausgesetzt außer
dem behält sich jedoch der Rath das Recht vor noch zwei
Entwürfe zum Preise von je 500 Mark anzukaufen Die Ein
reichungsfrist ist bis 8 Januar 1889 Abends 6 Uhr bestimmt

Osnabrück 2l August Eine Augen krankheit
ist hier ausgedrochen welche bei ihrer großen Anstecknngssühig
keit über die ganze Stadt sich verbreitet und es dürfte wokl
kein Haus xzeben in welchem nicht wenigstens einige Augeu
krsnke sich befinden Da dieselbe nicht ungefährlich ist so hat
der Magistrat für Eltern und Pfleger der an dieser Augeu
krankheit erkrankten Kinder eine Instruktion erlassen worin es
u A heißt Diese Augenentzündung wird meist im Wege
direkter Berührung unter Umständen auch mittelst der Lukt
aus gesunde Äugen übertragen Die Uebertragung geschieht
leicht durch die mit den Augen in Berührung gekommenen
Hände der Erkrankten durch die von denselben zum Reinigen
und Trocknen der Angen gebrauchten Waschbecken Handtücher
Taschentücher Schürzen und anderweitige Zeugstücke c

Handel und Verkehr
Mansfelder Gewerkschaft Die der Gewerkschaft

gehörige Rothenbnrger Mühle soll nicht wieder verpachtet son
dern zu einem Stanzwerk eingerichtet werden in dem die Pa

Sie war unbeichäfügt erzählte Liszt im vertrauten
Kreise von seiner langjährigen Lebensgefährtin diese so
mondame Frau hatte ihr Dasein vollständig inhaltsleer
gemacht als sie mit ihrer Familie und der Gesellschaft
brach Sie wollte meine Muse meine Egeria sein und
klammerte sich eigensinnig an eine Aufgabe für die sie
nicht geschaffen war Es wurde mir übrigens auf die
Länge immer unmöglicher mich derlei gemachten Einflüssen
unterzuordnen und Madame d Agoult ließ mich auch zu
sehr in ihre Karten sehen Sie brachte mich manchmal
derart auf daß ich ihr als sie sich eines Tages mit
Dantes Beatrice verglich und von der erhebenden ver
edelnden Rolle der Frau sprach ungeduldig und ziemlich
barsch erwiderte Sie irren es sind die Dante welche
die Beatricen schaffen und die echten Beatricen sterben
mit achtzehn Jahren

Um ihre Langweile zu bannen regte Liszt sie zur Schrift
stellerei an man weiß wie glänzend sie sich darin ent
wickelt hat Empört war Madame d Agoult als Balzac
in seinem Roman Beatrice oder Erzwungene Liebe sie
porträtirt hatte Sie fand sich angeschwärzt an den
Pranger gestellt lächerlich vor aller Welt gemacht und
verlangte daß Liszt Genugthuung von dem Autor fordere
Ich war wie aus den Wolken gefallen erzählte Liszt
Madame d Agoult weinte vor Wuth sie tobte förmlich

Ich aber hatte es ganz und gar nicht dringend mir we
gen eines Romans von Balzac den Hals abschneiden zu
lassen oder dieses ihm anzuthun noch auch die Verant
wortung für die Konduite der Gräfin d Agoult auf mich

l zu nehmen Wozu Streit suchen mit einem Schrifsteller
i um einer erdichteten Sache willen die mich nicht im ent

ferntesten berührte Das wäre ja wirklich äu X tsksmöt
damit meinte Liszt eine Art ungarischen Krähwinkels

einen Dichter anzufeinden weil er sich in welchem Sinne
immer durch irgend eine Persönlichkeit zu einer Schöps

r ung begeistern ließ Ist Ihr Name im Buche fragte
ich die Verstörte haben Sie darin Ihre Adresse die Num
mer Ihres Hauses und Ihrer Thüre gefunden Nein
Warum weinen Sie dann Mit welchem Rechte fühlen

l Sie sich beleidigt Wenn Sie mir in dem Romane Ihren
Namen und Ihre Adresse zeigen können bin ich bereit
Balzac zu fordern anders nicht Madame d Agoult

c ließ sich denn auch beruhigen und sogar bewegen die Be
kanntschast Balzac s zu machen in welchem sie bald den

e liebenswürdigsten Gesellschafter bewunderte
Daß Liszt in seinen späteren Jahren das geistliche

z Kleid man verwechselt es nur zu oft mit der priester
lichen Würde die er nie angestrebt und erlangt hat
genommen hat Kommentare in reicher Zahl gefunden

tronenhülsen welche jetzt in der Hettstedter Maschinenwerkstatt
erzeugt werden nachdem dieselben von der betreffenden staat
lichen Commission für gut befunden worden vollständig bis zur
Füllung hergestellt werden sollen

Die Einnahme an Wechfelstempelstener im deut
schen Reiche betrug in den Monaten April bis mit Juli
2237155 Mk 30 Pf d i 37592 Mk 45 Pf mehr als in dem
gleichen Zeitraum des Vorjahres An der Mehreinnahme par
tizipirt Berlin allein mit 15137 Mk Dagegen hat Hamburg
eine Mindereinnahme von 10075 Mk

Der sechszehnte internationale Getreide und
Saatenmarkt in Wien wird am 27 und 23 August 1838
im Lagerhause der Stadt Wien K K Prater abgehalten wer
den Gleichzeitig mit diesem Markte findet in Wien die Ge
neralversammlung des Verbandes österreichischer Müller und
Mühlenin eressenten statt Anmeldungen werd n im Sekreta
riat der Wiener Frucht und Medlbörse I Börsegasse 18 ent
gegengenommen und daselbst den Teilnehmern Auskünfte über
die Fahrpreisermäßigungen ertheilt welche in fast sämmtlichen
österreichisck ungarischen Verkehrsrichtungen für die Reise von
und nach Wien von den Transportanstalten gewährt worden
sind

Petersburg 21 August Nach den dem Ministerium
des Innern bis zum 16 d zugegangenen Berichten ist das
Ergebniß der größtenteils bereits eingebrachten Winterze
treide Ernte im Europäischen Rußland mit wenigen Ausnahmen
ein befriedigendes oder zum Mindesten ein mittelmäßiges
auch der Zustand des Sommergetreides ist im Allgemeinen
ein guter In den Gouvernements Moskau Smolensk Ka
luga Pensa Orel und Nishny Nowgorod hatte sich ein Käfer
gezeigt welcher Hanf Lein und Erbsen schädigte aber mit
eingetretenem kühleren Wetter wieder verschwand Der durch
Hagelschlag im Juli verursachte Schaden von welchem die
Gouvernements Poltawa Kursk und Kielce am meisten be
troffen wurden wird auf etwa 3 Millionen Rubel im Ganzen
geschätzt

Magdeburg 2l August Zuckerbericht Kornzucker excl
von 92 5 Kornzucker excl 92 Kornzucker excl 88
Rendem Nachprodukte excl 75 Rendem 13,50 Stetig
Gem Raffinade mit Faß 28,25 Gem Melis 1 mit Faß
27,59 Ohne Veränderung Rohzucker I Produkt Transits
f a B Hamburg pr August 14,50 bez u Br pr Septem
ber 14,40 bez u Br pr Oktober Dezember 12,95 Gd, 13 00
Br pr November Dezemver 12,87 iz Gd 12,95 Br Fest

New Aork 20 August Weizen Verschiffungen der letz
ten Woche von den atlantischen Häfen der Vereinigten Staaten
nach Großbritannien 56000 do nach Frankreich 11000 do
nach anderen Häfen des Kontinents 26000 do von Kalifornien
und Oregon nach Großbritannien 45000 do nach anderen Häfen
des Kontinents 68000 Qrts

Literatur
Im Verlage von I C C Brnns in M inden i W

erschien soeben zu der am 25 d M stattfindenden Gedächt
nißfeier des 200jährigen Geburtstages S M des hochseligen
Königs Friedrich Wilhelm 1 Friedrich Wilhelm l ein
Charakterbild von E Schreck Mit einem Titelbilde 13 Bo
gen brosch Preis 1 M 80 Pf

Der Verfasser entrollt in seinem Werke ein getreues Bild
von dem Leben und Wirken deS großen Soldatenkönigs der
unter den Fürsten welche aus den hohenzollernschen Herrscher
hause hervorgegangen sind einen Ehrenplatz einnimmt König
Friedrich Wilhelm I hat dem preußischen Staate eine feste Ge
stalt und Form aegcben ohne ihn wäre derselbe wieder zer
fallen und das Werk des großen Friedrich unmöglich geworden
Diesem gewaltigen Monarchen verdankt Deutschland unendlich
viel und wird deshalb sür ewige Zeiten der Name des großen
Preußenkönigs unvergessen bleiben

Kaiser Wilhelm s deutsch sociales Be mächtniß
von v Paul Förster Mit einem Anhang Kattser Wilhelm

Janka Wohl kommt auf dieses Thema nicht so eingehend
zu sprechen als man es vielleicht wünschen möchte Von
seiner Frömmigkeit aber entwirft uns die Verfasserin ein
lebhaftes beinahe rührendes Bild Sein Glaube
schreibt sie war fest und einfältig wie derjenige eines
jungen Dorfmädchens das weder schreiben noch lesen kann
Die Gottesidee war seinem Gemüthe von Kindheit auf
eingeprägt Seine Seele war ein Diamant dem das zer
setzende Prinzip des Zweifels nichts anhaben konnte
Auch erfüllte ihn ein Gefühl großer Beruhigung als er
aus rein weltlichen Gründen die ich verschweigen muß
das Priester Kleid anlegte Von diesem Augenblicke
an war er vor allen Ansprüchen an seine Person gesichert
und zugleich hatte er sich in den Schooß jener Kirche ge
flüchtet die ihn in seiner Jugend schon so sehr anzog daß
sein Vater immer fürchtete er werde in einem Momente
der Exaltation Mönch werden Seine echte Frömmigkeit
hatte mit Aeußerlichkeiten nichts zu schaffen Sein Ge
betbuch sein Brevier und eine Sammlung alter Bibeln
lagen ihm immer zur Hand Inmitten seiner rauschend
steu Triumphe zog ihn oft ein Bedürfniß nach seelischer
Sammlung an den Altar hin Da schloß er sich von der
Welt ab bekämpfte tapfer die Dämone die auf ihn ein
stürmten suchte die innere Harmonie wieder zu finden und
erschien dann nach einer Weile wieder schwungvoller glän
zender denn je

Haben Sie ihre Lebensgeschichte niedergeschrieben
fragte Janka Wohl eines Tages den Meister Es war
genug mein Leben zu leben versetzte er plötzlich ernst
werdend Und in der That wie wenige Sterbliche können
auf ein reicheres Leben zurückblicken ein Leben so reich

an Triumphen und an Liebe Gräfin Rev wel
cher Liszt mehrere Kompositionen gewidmet hatte bemerkte
einst er könne seine Zeit nicht damit hinbringen ein Weib
zu lieben Er müsse seinen Siegeszug unbeirrt fortsetzen
nach allen Seiten hin das Almosen seiner Liebe den Vie
len spendend die ihm ihr Herz zu Füßen legen Bon
Liszt nur einen Tag geliebt zu werden ist des Glückes
genug für ein ganzes Leben sagte die Schwärmerin
die er lange heiß geliebt Dieser Trtane meint un
sere Verfasserin muß in seinem stählernen Körper auch
eine stählerne Seele gehabt haben um inmitten dieser un
ausgesetzten Vergötterung nicht das Gleichgewicht zu ver
lieren Ich glaube er behandelte sein Herz nicht anders
wie seinen Leib nämlich geringschätzig Fragte man ihn in
seiner letzten Lebenszeit ausBesorgniß oder auch nur aus
Gewohnheit Wie geht es Ihnen theurer Meister dann
war seine Antwort regelmäßig dieselbe Immer gut Ich
beschäftige mich nicht mit Franz Liszt



im Liede Leipzig bei Theöd Fritsch Preis 30 Pfg gebun
den in gepreßtem Deckel 1,20 Mark

Der Verfasser entwickelt in fesselnder Weise ander Hand persön
licher Aussprüche und Aeußerungen aus Erlasien Kaiser Wil
helm s den einheitlichen sozialen Charakter der Zollern Politik
And gestaltet dadurch die Schrift gleichsam zu einem Programm
einer deutsch sozialen Partei der Zukunft Die Schrift die im
Ganzen der Würde des Gegenstandes entsprechend eine edle
Sprache aufweist gestaltet sich besonders zum Schlüsse hin zu
einem packenden Aufschwung der Gedanken voll heiligen Patrio
tischen Feuers

Vermischtes
Vom internationalen Schachkongreß in Brad

ford Das Meister Turnier wurde am Sonnabend Abend
nachdem der 17 Gang und die vertagten Partien zu Ende ge
spielt waren zum Abschluß gebracht Gunsberg London ge
wann den ersten Preis von 80 Lstrl mit 13 j gewonnenen
Partien Kapitän Mackenzie Newyork erzielte den zweiten
PreiZ von 50 Lstrl Bardeleben Berlin und Mason London
gewannen je 12 Partien in Folge dessen der dritte und vierte
Preis 40 Lstrl resp 30 Lstrl unter sie getheilt wurde Den
fünften Preis von 20 Lstrl getmnn Burn Liverpool mit 11V
gewonnenen Partien und der sechste Preis im Werthe von 10
Lstrl wurde zwischen Blackburn London und Weiß Wien
von denen jeder 11 Partien gewann vertheilt Von den übrigen
Mitbewerbern haben gewonnen Taubenhaus Paris 10 Par
tien Bird London 8 Pollyck London 8 Locock London 7 /z
Tboroid Bath 7 /z MorMser London 6 Lee London 6
Hall Bradsord 4Vs und ANnbolt Bristol 4Vs Der Abend
war der Entscheidung beendigter Partien gewidmet und als
schließlich das Turnier sein Ende erreichte hatte Gunsberg
13V Partien gewonnen Mackenzie 12 Mason und Bardeleben
je 11 Burn 10V Blackburn und Weiß je 10 Taubenhaus 9
Bird 7 Pollock 7 Locock 6 Mortimer Thorold 5Vz
Lee 5 Owen 5 Hall 3V und Rnmboldt 3

Ertrunken Aus Blankenberghe wird vom 19 d ge
meldet Fünf junge Leute aus Brüssel die drei Brüder Fran
chomme Boxelaire und Dutoict letzterer der einzige Sohn des
bekannten Corsetten Fabrikanten waren gestern Nachmittag
aller Warnungen der Fischer ungeachtet mit einem winzigen
Ruderboot zu einer Vergnügungsfahrt in die stark bewegte
Eee hinausgefahren Dntsict der sein Gewehr mitgenommen
hatte um Möven zu schießen wurde auf der Fahrt in Folge
Blutandranges nach dem Kopfe Hihnmächtig Als dc s Boot
etwa 300 Meter vom äußersten Ende des Pfahlwerkes ange
langt war wollten die Insassen wenden um nach dem Haien
zurückzukehren In diesem Augenblicke wurde das Fahrzeug
von einer Wclle getroffen und schlug um Den Brüdern
Franchomme und Vaxelaire gelang es sich an dasselbe anzu
klammern und Dutoict der anscheinend bewußtlos war zu
Unterstützen allein zuletzt mußten sie ihn vor Erschöpfung
fahren lassen Das Boot mit den Uebrigeu wurde eine Weile
fortgewälzt bis eine Fischerbarke zu ihrer Rettung herbeieilte
und sie aufnahm Die Leiche Dutoict s ist noch nicht aufge
fischt seine Eltern die einige Stunden später aus Brüssel hier
eintrafen sind von dem Verluste tiefschmerzlich betroffen Die
gestrigen Abendbälle und das Wettrennen zu dessen Veran
staltern der Umgekommene gehörte sielen in Folge des Vor
kommnisses aus Dutoict war einige Minuten vor der ver
hiingnißvollen Fahrt auf dem Seedamme jungen Mädchen sus
seinem Bekanntenkreise begegnet deren einer er auf die Frage
ob er Abends zum Kasino Ball kommen werde scherzend er
widert hatte Ich gehe auf die Mövenjagd und weiß noch nicht
ob ich zurückkommen werde auf alle Fälle wenn ich ertrinke
werde ich Ihnen telegraphiren

Den Selbstmord eines alten Musiklehrers
in der Fürstenwalderstraße meldet in kurzen Worten der Berli
mr Polizeibericht Zurückgelassene Briefe des bedauernswer

Mewe Mittheilungen
Mne tragi komische Episode spielte sich vor eini

gen Tagen in Berlin NO ab Dort hat der Agent S ein
Aterer Herr mit seiner Frau und Nichte eine im Parterre
Geschoß belegene Wohnung inne Eines Morgens begab sich
Frau S mit ihrer Nichte nach der Markthalle um Einkäufe
zu besorgen während S allein in der Wohnung zurück blieb
obwohl er sonst schon um diese Zeit seine lGeschäftsgänge anzu
treten Pflegte er erwartete einen Geschäftsfreund welcher sich
angemeldet hatte In der vergangenen Woche nun war in dem
betreffenden Hause ein Einbruch versucht worden und der vor
sichtige S hatte deshalb eine neue Patentsicherheitskette ge
kauft welche er in der Abwesenheit seiner Frau und Nichte an
die nach dem Hausflur führende Wohnungsthür befestigte Die
ungewohnte Arbeit machte ihn warm und er entledigte sich
nicht nur seines Rockes sondern auch seiner Perrücke Das
Rasseln welches das Anschrauben der Kette verursachte hatte
den Nachbar einen biederen ZSchuhmachermeister stutzig ge
macht zumal er bemerkt hatte wie Frau S mit ihrer Nichte
das Haus verließ Es war kein Zweifel Diebe waren in
der S scheu Wohnung Mit einem tüchtigen Knieriemen be
waffnet und gefolgt von seinen beiden Gesellen besetzte der
wüthige Stiekelverfertiger die bewußte Thür Da öffnete sich
dieselbe Plötzlich und der haarlose Schädel eines Mannes wurde
sichtbar Im nächsten Augenblicke aber sauste von des Schu
sters kräftiger Hand geführt der Knieriemen hernieder und um
schlang den Hals des vermeintlichen Einbrechers welcher kein
Anderer als S war der aber in seiner Kahlköpfigkeit von sei
nem Nachbar nicht erkannt wurde Erst durch die glückliche
Dazwischenkunst der Frau S wurde der Halberwürgte aus der
Schlinge befreit Der tapfere Schuster hat hat jedoch seit
ienem Tage mit seinem Nachbar welcher fest entschlossen ist
sich einen anderen Fußbekleidungskünstler zuzulegen verdorben

lEinen Kuß in Ehreu j Diese Ueberschrift führen zwei
vom Neuen Wiener Tagblatt erzählte artige Geschichtchen
neuesten Datums Schauplatz der einen ist ein Eisenbahnkupee
erster Klasse In Linz oder Salzburg oder sonstwo will ein
höherer Militär in diesem Kupee Platz nehmen Er begrüßt
die bisherigen Insassen desselben einen Herrn und eine junge
Dame doch nur der erstere erwiedert den Gruß indeß die
Dame schamhaft zum Fenster hinausblickt Herr Oberst so
beginnt mit zaghafter Stimme der Passagier ich hätte eine
recht große Bitte an Sie suchen Sie sich ein anderes Kupee

Verwundert blickt der Kriegsmann darein der Andere
aber setzt schüchtern und beinahe gepreßt hinzu wir sind
Hochzeitsreisende Das genügt, erwiedert der galante
Militär und verläßt salutirend das auf dem geflügelten Rade
hinlaufende Gemach Minder legitim dafür aber noch harm
loser ist die zweite Geschichte welche auf einer Sommerfrische
in Wiens Umgebung handelt Dort fand an einem der letzten
Tage ein solennes Volksfest statt zu dessen Verherrlichung auch
der Feuerwerker Meister Stuwer das Seine beitrug Auf den
zum Kursalon emporführenden Stufen hat sich ein zahlreiches
Publikum versammelt ganz im Hintergrunde steht eine ältere
Dame ihr Enkelkind am Arme Beiden wird die Aussicht ver
sperrt durch ein zärtlich liebend Paar Er jeder Zoll ein
Romeo sie jeder Augenschlag ein Gretchen jeder Seufzer eine
Julia Bitt mein Fräulein so ließ sich mit einem Male
die stramme Kommandostimme der alten Dame sie ist in
ihren Mußestunden Schwiegermutter vernehmen küssen
Sie gefälligst links damit rechts mein kleines Gusterl was

theil 75jährigen Mannes geben die Gründe des freiwillig ge
wählten Todes an Sie zeigen daß Künstlers Erdenwallen gar
oft ein wenig beneidenswerthes Loos ist Seit mehreren Ta
gen wurde der alte K der schon lange in obenerwähntem Hause
wohnte und von Seiten seiner Nachbarn allgemein geachtet
wurde vermißt Am Donnerstag Abend hörte man noch den
alten Lehrer Klavier spielen und lange bis Mitternacht stan
den die Nachbarn Männer der harten Arbeit in den Gängen
der Miethskaserne um dem Klavierspiel zu lauschen Da K
sehr abgeschlossen lebte so fiel es nicht auf daß in den nächsten
Tagen der greise Herr mit dem abgeschabten Röckchen sich nicht
sehen ließ Erst am Sonnabend Mittag als einer der wenigen
Schüler des Musiklehrers kam um bei ihm Unterricht zu neh
men und lange vergebens klopfte fiel dies den Hausbewohnern
auf man ließ die Thür durch den Schlosser öffnen und fand
nun den alten K todt im Lehnstuhl sitzend er hatte sich durch
Kohlendunst erstickt weil er einige 40 Mark Schulden hatte
und fühlte daß ihn die Kraft weiter Unterricht zu geben ver
ließ Schließlich betonte er in seinem Briefe daß er der Ge
meinde nicht zur Last fallen wolle uud bat seine Gläubiger
um Verzeihung

Ueber den Besuch Boulauger s und seines Ge
folges in dem Seebade Cayeux berichtet die Franks
Ztg wie folgt Kaum war er m den Wagen gestiegen der
ihn nach dem Strande führen sollte als ein gewaltiger Kranz
hineingeschoben wurde Turquet der an der Seite des Ge
nerals prangte stieß einen Seufzer der Erleichterung aus
endlich em Zeichen der Sympathie nach allem Ungemach Er
hob den Kranz auf um ihn dankend zu schwingen und be
merkte erst jetzt daß er wenngleich mit einer schönen Band
schleife und Inschrift versehen nur aus Rüben geflochten war
Die Inschrift lautete u Zsnsi sl Ärotls I ss dsiAasurs cls
vaxsux In freier Übersetzung Dem General Schwindel
me er Die Badegäste von Cayenx Der General wurde pur
purroth und Turquet versuchte vornehm zu scherzen Carotte
rief er den Leuten die lachend herumstanden zu wird mit
zwei R geschrieben Und nun lachten einige Badegäste
welche zufällig in der Rechtschreibung bewandert waren noch
lauter denn sie erinnerten sich daß Herr Turquet zwei Mal
Unterstastssekretär im Ministerium des Unterrichts und der
schönen Künste gewesen war Von seiner Schulbildung hatte
ec eben eine Probe abgelegt und wie er sich zur Aesthetik ver
hält zeigte der Abgeordnete des AiSne Departements bald da
rauf im Bahnhof als er dem Publikum das den General mit
Pfeifen geleitete eigenhändig eme lange Nase machte Von
allen Seiten wird lauter als je die Frage erhoben woher Bou
langer das Geld für seinen Aufwand und seine Wahlfeldzüge
hernimmt Das Journal des D bats beschäftigt sich damit
wie das Blatt Joffrin s Le Parti Ouvrier und der Ra
dical das Organ Henry Maret s Man hat ausgerechnet
daß für die Wahlfeldzüge allein 3 Millionen ausgegeben wur
den 500 000 Franken allermindestens in der Charente Jnfsri
eure wo 300S Agenten die unter den Befehlen des Bonapar
tisten Eschasseriaux stehen täglich je 10 Franken erhalten
Gewiß wird die Ausgabe nicht durch den Ertrag der boulan
gistischen Blätter gedeckt denn die Camelots verkaufen diese
nur mm Schein und verschenken sie thatsächlich Die Offiziösen
der Rue de Ssze haben auf alle Fragen immer gleich eine
Antwort bereit nur auf diese nicht Woher stammt Euer
Geld und da die französischen Quellen wenn je solche existir
ten versiegt sein müssen so spricht man wieder von amerika
nischen einem Syndikat von Getreidespekulanten mit dem der
säbelrasselnde Krieger einen Vertrag geschlossen haben soll Ein
Liller Blatt will wissen daß er letzte Woche zwei Cheques von
400000 Francs erhielt und einkassirte

Liebknecht Kandidat der Franzosen Auch in
Paris scheint man sich für die Reichstagswahl im 6 Berliner
Wahlkreise besonders zu interelsiren im Rappel liest man
nämlich Wir Franzosen dürfen der in Berlin bevorstehenden
Wahl nicht gleichgiltig gegenüberstehen Die deutsche sozialde

sieht Ries s und im selben Augenblicke erhellte bengalischer
Glanz Romeo Minnewerben und Julias temperamentvolle Ver
schämtheit Das kleine Gusterl aber hatte im weiteren Verlauf
der Produktion bessere Aussicht

sAlte Liebe rostet nichts Baron Tatian Dostelkow
ein sehr reicher russischer Politiker wurde vor einem Viertel
jahrhundert wegen eines politischen Vergehens zur Verbannung
nach Sibirien auf die Dauer von 25 Jahren verurtheilt Der
Baron war dazumal mit einem reizenden jungen Mädchen
Flora Belton verlobt welche von den Behörden die Erlaubniß
erwirkt hatte ihm nach Sibirien zu folgen Die Aerzte aber
erklärten das zarte Geschöpf wäre nicht im Stande auch nur
drei Mouate lang das sibirische Klima zu ertragen und der
Baron der nicht das schreckliche Opfer annehmen wollte sagte
seiner Braut Wenn Du mir nach Sibirien folgst tödte ich
mich in den ersten acht Tagen dann mußt Du wieder zurück
kehren So nahmen denn die beiden Abfchied und das Mäd
chen sagte Ich bin Deine Braut und werde warten bis Du
frei wirst Die junge Dame bat mit seltener Treue ihr Ver
sprechen gehalten vor einigen Tagen fand in Petersburg die
Hochzeit statt und das jung alte Ehepaar hat sich zu ständigem
Aufenthalt in die Schweiz begeben

sEin aufgeklärter Indianers Aus New York 10
ds wird der Franks Ztg geschrieben Nato Nork ist der
Häuptling des Takon Slammes welcher seine Wohnsitze an der
canadischen Grenze hat und unter englischem Schutze steht je
doch mehr aus dem Gebiete der Union haust als auf dem von
Canada Nato Nork ist ein aufgeklärter Mann davon giebt
das folgende Ereigniß welches leider mit einer unerhörten
Grausamkeit verknüpft ist Zeugniß Die Frau des Häuptlings
litt an einem Halsübel welches nicht weichen wollte und Nato
Nork befahl ihr in Folge dessen den Rath eines weißen Me
dizinmannes einzuholen zu welchem Zwecke er ihr auch eine
Summe Geldes einhändigte Bayo albe die Männer bezau
bernde aber Tochter eines großen Kriegers wandte sich heim
lich an den Medizinmann ihres Volkes dessen Frau ihr einen
Trank braute der sie allerdings von ihrem Halbsübel befreite
ihr aber zugleich den Tod gab Die Autopsie eines von Nato
Nork sofort gerufenen deutschen Arztes ergab Vergiftung als
Todesursache In aller Stille berief der Häuptling ein Meeting
legte demselben den Vorfall zur Begutachtung vor und fetzte
es durch daß der Medizinmann und seine Squaw zum Tode
verurtheilt wurden weil sie Zauberei betrieben die das Leben
ihrer Mitmenschen gefährde Soweit wäre die Geschichte ganz
dübsch und würde von einen unverkennbaren intellektuellen
Fortschritt der braunen Söhne Manitos zeugen würfe nicht
die Urtheilsausführung ein gar zu dunkles Licht auf die Affaire
Die Squaw wurde gezwungen kleine glühend heißgemachte
Steine zu verschlucken bis sie unter gräßlichen Qualen starb
der Mann wurde nach altem Cooperschen Stil gemartert mit
Tomahawks beworsen und schließlich mit brennenden Holzsplit
tern die man ihm in die Brust trieb getödtet Das Verbre
chen geschah auf dem Boden der Vereinigten Staaten da die
Takou Jndianer aber zu Canada gehören wird ersteres unge
rügt bleiben weder die eine noch die andere Regierung hält
sich für befugt einzuschreiten Nato Nork der Aufgeklärte
wußte das und wählte darum die Grenze zur Ausführung sei
ner Exekution

sUeber das Alter der Vögelj wird vielfach gestritten
Der das höchste Alter erreichende Vogel ist der Schwan Es
wird behauptet daß er bis zu 300 Jahren leben könne Knauer
erzählt in seinem Naturhistorikr daß er mehrere Falken ge

mokratische Partei Hit im Jahre 1871 die Annexion Elsaß
Lothringens gemißbilligt und unter den Unterschriften ihres
Protestes steht auch die Liebknechts Wir als Franzosen wür
den allen unseren Pflichten untreu werden wollten wir nicht
erklären daß all unser Wünschen all unser Hoffen für den
Kandidaten der Gerechtigkeit der Freiheit des Friedens ist für
Liebknecht den Kandidaten der Franzosen

Großes Brandunglück Marggrabowa 17 August
Die an der Landesgrenze liegende Polnische Stadt Ratzki ist in
der Nacht zum Donnerstag von einem großen L randun glück
betroffen worden Mittwoch Abends nach 9 Uhr ging das
Mädchen eines Kaufmanns in den Keller um Petroleum in
einer Kanne Heraufzuholen Wie es dort üblich ist that sie
das mit einem offenen Talglicht in der Hand Beim Zapfen
des Petroleums kam das Licht dem Inhalte des Fasses zu
nahe dieses explodirte und im Nu stand der ganze Keller in
lichten Flammen Das Feuer kand in den Nachbargebäuden
die alle mit Schindeln gedeckt waren nur zu reichliche Nahr
ung es griff rapide um sich und um 2 Uhr Morgens lag der
ganze Stadttheil in Asche Selbst einige Ausbauten jenseits des
Flusses wurden cingeärschert Im Ganzen sind über 200 Ge
bäude mit 93 Schornsteinen 60 Läden und 35 Handwerker
stuben ein Raub der Flammen geworden Ueber 400 meist
jüdische Familien haben alle ihre Habe verloren und gegen
3500 Menschen kainpiren im Freien 4 Menschen sollen in
den Flammen ihren Tod gefunden haben Die russischen Sol
daten thaten sich bei der Rettung rühmlich hervor aber die
Löschgeräthe erwiesen sich als ungenügend

Wallfahrt Czenstochau 16 August Zum gestrigen Ma
ria Himmelfahrtsfest waren hierher im Ganzen ca 13 500 Wall
st hrer gekommen um Ablaß zu erhalten davon aus Warschau
ca 8000 aus Preußen 57 aus Frankreich 21 Während des
Ablasses war die Kapelle mit dem bekannten wunderthätigen
Muttergottesbilde wie auch die Kirche von 5 Uhr Morgens bis
3 Uhr Abends mit Wallfahrern andauernd gefüllt während des
Gottesdienstes herrschte in Kirche und Kapelle ein furchtbares
Gedränge welches von Dieben auks Beste ausgenutzt wurde so
daß im Ganzen 70 Taschendiebstähle vorgekommen sind durch
die anwesenden Sicherheitsbeamten wurden 6 Diebe verhaftet
In Folge des furchtbaren Gedränges wurden ca 60 Weiber
ohnmächtig und mußten an die frische Luft gebracht werden
Die Prozession nach der kleinen St Barbarakirche fand unter
Betheiligung von 10000 Gläubigen und vielen Weltgeistlichen
statt Beichte wurde von 38 Geistlichen gehört und das heilige
Abendmahl ca 7000 Personen ertheilt

sDas ewig Weibliches An Innern von Marokko
wird der Handel mit weiblichem Menschenfleisch lustig fort
gesetzt Die Times of Marokko führt einige Fälle auf welche
beweisen daß der Sklavenhandel selbst in den msrokkonischen
Küstenstädten noch nicht völlig unterdrückt ist In Mogador
kam Ende Juli ein Mann von Wadnoon an welcher zehn
junge schüchterne Mädchen als Sklavinnen bei sich hatte Eine
behielt er bei sich im Hause während er die neun anderen als
frische Pikante Waare in den Bazaren fellbot Ein öffentlicher
Ausrufer ging mit den fünfzehn Jahre alten Mädchen durch
die Stadt und pries sie für fünfzig sechsundfünfzig und sieb
zig Thaler an Verschiedene Kauflustige untersuchten ihre
Zähne der Khadi kaufte 3 der Mädchen und die andern wur
den als Sklavinnen für die Haremsdamen erstanden

Telegraphische Schiffsnachrichten
London 21 August Der Castle Dsmpfer Dumbar Castle

ist am Sonnabend auf der Heimreise von Capetown abge
gangen der Dampfer Hawarden Castle ist gestern auf der
Heimreise von Plymouth abgegangen und der Dampfer
Norham CaUe hat heute auf der Ausreise Madeira passirt
Hamburg 21 August Die Postdampfer Nustralia und

Rugia der Hamburg Amerikanischen Packetfahrt Aktienge
sellschaft sind heute Vormittag 9 Uhr auf der Elbe ange
kommen

sehen habe von denen einer 162 Jahre alt geworden war
Auch die Geier und Adler leben sehr lange Im Jahre 1319
starb ein Seeadler welcher im Jahre 1715 also 104 Jahre zu
vor gefangen wurde und selbstverständlich damals schon ein
Alter von mehreren Jahren hatte Ein weißköpfiger Geier
welchen man 1706 fing starb im Vsgelhause des kaiserlichen
Luftschlosses Schönbrunn bei Wien im Jahre 1324 das Thier
hatte also allein in der Gefangenschaft 113 Jahre zugebracht
Pagageien können von dem Momente an in dem sie gefangen
und gezähmt worden sind noch 100 Jahre leben Die See
uud Sumpfvögel haben eine Lebenslänge welche die mehrerer
menschlichen Gensrationen übertrifft Die Gänse und der Ku
kuk erreichen auch ein vorgeschrittenes Alter die ersteren na
türlich nur dann wenn sie vorher nicht gebraten Auch die
Raben leben,Zwie versichert wird über hundert Jahre Die
Elstern dagegen erreichen wenn sie in Gefangenschaft gehalten
werden ein Alter von nur 20 bis 25 Jahren in der Freiheit
aber ein viel höheres Der Haushahn kann 15 bis 20 Jahre
seinen Weckruf erschallen lassen Die Tauben können unge
braten bis zu 10 Jahren leben die kleineren Singvögel 3 bis
13 Jahre ihre Lieder in die Luft schmettern Relativ kurz lebt
die Nachtigall die in der Gefangenschaft höchstens 10 und die
Amsel die höchstens 15 Jahre alt wird Die bei unS gezüch
teten Canarienvögel können wie man weiß 12 bis IS Jahre
die auf den kanarischen Inseln im Freien lebenden ein höhe
res Alter erreichen

sDer reiche Erntesegen in Rußlands begleitet vo
brillantem Wetter hat wie aus Odessa gemeldet wird einen
solchen Bedarf an Feldarbeitern verursacht daß in den be
völkerten Städten Tanriens und im Flußgebiete des Don ein
vollständiger Mangel an weiblichen Arbeitskräften eingetreten
So gebe es in Rostoff beispielsweise weder eine Köchin j mehr
noch ein Hausmädchen oder Ktuderwärterin Alle seien draußen
auf der Steppe bei Erntearbeit Der Tagelohn sei um das
Doppelte und Dreifache höher als in irgend einer anderen
Erntezeit während der letzten zehn Jahre der Fall gewesen
Die Gutsbesitzer haben einen Theil der Ernte den ärmeren
Bauern zum Geschenk gemacht nur um zu verhüten daß aus
Mangel an Arbeitern die Feldfrucht zu Grunde gehe Die
Beschenkten schon in Tagelohn stehend und übermüdet raffen
sich trotzdem zur Nachtzeit auf und mähen ihr Geschenk bei
Mondlicht oder beim Schein angezündeter Holzstöße Und
dabei wandern so viel heirathslustige Russinnen Mch Amerika
sus um in den Hafen der Ehe zu segeln

sDas Brautkleid der Prinzessin Lätitia Z Man
schreibt aus Turin ExkaiserinEugenie erhielt als sie sich mit
Napoleon lll vermählte unter anderen Geschenken von der
Stadt Liege ein Spitzenkleid in das auf feenhaft zartem Grunde
eine Kegion Veilchen die Lieblingsblume der Napoleoniden
eingewebt war Dieses Kleid trug die schöne Spanierin ein
einziges Mal in ihrem Leben nämlich auf dem Wege Kum
Traualtar Vor einigen Tagen gelangte die Robe die einen
Werth von mindestens 30M0 Francs repräsentirt in einer
weißen Atlaß Cassette sorgfältig verpackt an die Adresse der

t Prinzessin Lätitia Die Exkaiserin legte dem Geschenke Zeilen
des Inhalts bei sie hätte gehofft das Gewebe das sie im
stolzesten Augenblicke ihres Lebens getragen der Brsut ihreS
Sohnes anlegen zu dürfen der Allmächtige wollte es anders
möge das Kleid denn Lätitia an deren Hochzeitstage schmücken

5 und der Himmel walte daß ihr Glück auf festerer Grundlage
c ruhe als dies bei der Exkaiserin der Fall gewesen



Letzte Nachrichten
Friedrichsruhe 2l August Abends Der italienische

Ministerpräsident Crispi traf um 9 Uhr IS Minuten über
Bückien Lüneburg kommend mittelst Extrazuges hier ein Der
Reichskanzler Fürst Bismarck empfing denselben auf dem Bahn
höfe und begrüßte ihn aufs Herzlichste Nachdem der Reichs
kanzler die Begleitung Crispis ebenfalls begrüßt hatte geleitete
er Letzteren am Arme zu dem bereitstehenden Wagen Das
zahlreich versammelie Publikum brachte enthusiastische Hochs
auf Italien Crispi und Bismarck aus Im zweiten Wagen
folgte Graf Rantzau mit dem Crispi begleitenden Sekretäre

Augsburg 21 August Der Geueraliuspekteur der 4
Armee Inspektion GFM Graf Blumenthal ist in Begleitung
des Prinzen Leopold von Bayern hier eingetroffen

Haag 22 August früh Das Befinden des Königs hat sich
im Allgemeinen etwas gebessert das Fieber hat sich vermin
dert der Husten hat aber noch nicht aufgehört

Washington 22 August Der Senat hat heute mit einer
Mehrheit von 3 Stimmen die Ratifikation des amerikanisch
kanadischen Fischereivertrages abgelehnt

Paris 21 August Dem Temps wird aus Madrid
gemeldet daß dort wiederum eine Militärverschwörung entdeckt
worden sei welche in einem bei Madrid zu Villovaro garniso
nirenden Artillerie Regiment ihren Hauptsitz habe Sechs
Sergeanten und verschiedene Militär Reitlehrer darunter der
Chef der königlichen Manege sind bereits verhaftet sechzig zur
Artillerie und zum Genie m Madrid kommandirte Subaltern
offiziere in ihre Regimenter zurückgeschickt In der Provinz
soll auf Offiziere sowohl wie Sergeanten die größte Achtsamkeit
gerichtet werden In Madrid schlafen höhere Offiziere zur
Ueberwachung in den Kasernen Die Revoltirenden sollen
ihr Augenmerk hauptsächlich auf die Garnisonen in Madrid
Katalonien Aragon und Navarra gerichtet haben

Köln 21 August Die Kölnische Zeitung führt in einem
anscheinend offiziösen Artikel aus daß nicht nur in Frankreich
die Freundschaft Crispi s mit dem Fürsten Bismarck tiefschmerz
lich empfunden sondern auch im Vatikan wo man hoffte
Deutschland werde das entscheidende Wort für eine Aenderung

der Lage des Papstes Italien gegenüber aussprechen Crispi
bedeute für den Vatikan absolute Hoffnungslosigkeit

Köln 21 August Die Köln Ztg meldet aus Peters
burg Nach Beendigung der Lagerübungen erfolgte die Ent
lassung des ältesten Mannschaftsjahrgangs 1334 welche sonst
erst im Februar des nächsten Jahres stattfände außerdem wird
noch die Hälfte des Jahrgangs 1835 entlassen Diese Maßregeln
sind eine Folge der abgekürzten aktiven Dienstzeit

Aus Petersburg wird der Nat Ztg, gemeldet In
unterrichteten russischen Handelskreisen hofft man trotz Allem
auf das Zustandekommen handelspolitischer Verständigungen
mit Deutschland obgleich man fest überzeugt ist daß Deutsch
land dem Hauptexportartikel Rußlands dem Getreide ke ne Zoll
ermäßigung zubilligen wird Man glaubt an ein Binden der
Zölle gegen weitere Erhöhungen an die Aufhebung des Iden
titätsnachweises Russische Konsularberichte sollen die Aufheb
ung als sehr wünschenswerth darstellen Durch dieselbe führen
sie aus wird russisches Getreide in Deutschland ebenso wie
vor Einführung des Zolles im Veredelungsverkehr vortheil
hafteste Verwendung finden Ferner sollen die Berichte sagen
daß nach Aufhebung der Identität deutsches Getreide wieder
nach dem Auslande verkauft werden wird daß aber jed s
Quantum ausgeführtes deutsches Getreide in Deutschland noth
wendig durch anderes ersetzt werden und daß hierdurch in
Deutschland mehr Begehr für fremdes und mithin auch für
russisches Getreide entstehen muß

Berlin 22 August Der italienische Botschafter Graf Lau
nay ist in Folge Einladung des Fürsten Bismarck nach Fried
richsruh abgereist

Berlin den 21 August Aus angeblich diplomatischen
Kreisen wird dem Nuskji Karyer aus Petersburg geschrieben
Die russische Regierung werde einen neuen Kongreß in Ber
lin behufs Revidiruug des Berliner Traktats vom Jahre 1878
in Vorschlag bringen Zu diesem Kongreß sollen auch Dele
girte der slawischen Balkanvölker keineswegs aber Mitglieder
der gcgenwäriigen bulgarischen und serbischen Regierung zuge
lassen werden In denselben diplomatischen Kreisen gelte der
Soh des Königs Oskar von Schweden als der Kandidat Ruß
lands für den bulgarischen Thron

Das Gerücht einer solchen Konferenz tauchte bekanntlich be
reits vor kurzem einmal auf man könnte also die gegenwärtige
Meldung als Bestätigung des Bestehens einer solchen Kongreß
frage ansehen wenn nicht die Wendung Mitglieder der gegen
wärtigen serbischen und bulgarischen Regierung von jeder Be
theiligung auszuschließen ihr den Stempel der Fragwürdigst
unzweideutig aufdrückte

Letzte telegraphische Nachrichten
Athen ÄÄ August Telegramm des Hall Tagbl

Paparigovoulos der Gesandte in Rom ist beauftragt
Crisvi eine Note zu überreichen worin die Behaupt
ungen Italiens bezüglich angeblicher Widersprüche
Griechenlands betreffs der Massanahsrage zurückge
wiesen werden Der Gesandte ist ferner beauftragt
bestimmt zu erklären Griechenland habe niemals die
Ansichten Italiens über die Kapitulationen getheilt
noch den Griechen befohlen Munizipalstenern zu be
zahlen Entsprechende Mittheilungen sollen dem hie
sigen italienischen Gesandten Fedoftiani gemacht wer
de

Wetterbericht des Halle schen Tageblattes
Muthmaßliches Wetter für den 23 August

Mäßiger bis frischer Westwind Fortdauer
des veränderlichen warmen Wetters mit Neig
ung zu Niederschlägen
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asierstände Am 22 August Halle Unterhalb 4 1,36
Trotha 4 1,94 Am 21 August Calbe Oberpegel 5 1,48 Un
terpsgel 1 0,78 Dresden 0,06 Maadeburg 1 32

PerlsMl VerMchmß des SMWMers m Halle a S

Direktion Regie e
Schauspiel Direktor Heinrich i
Opern Direktor Herzogl Sächs Ober Regie

Kammersänger Benno Koebke,
AdolfUttner tzGeorg Schaffuit f Opernregisseare
Carl Frieda Regisseur des Schau und

Lustspiels
Edmund Doß Regisseur der Posse und des

Singspiels

Musik Direktion
Rudolf Krzyzanowski 1 Kapellmeister
Franz Hartenstein Capellmeister und Chor

Direktor
W Halle Orchester und Concert Dirigent

Stadtmusik Direktor
Hugo Litzkendorf Correpetitor

Orchester Stadt Kapelle des Herrn Musik
direktor W Halle

Maler Atelier
Carl Schwedler Dekorationsmaler mit zwei

Gehülfen
F Maiwald Maler

Bureau und Caffe
Otto Koebke jun, Controlirender Buchhalter
Jgnaz Ungar Direktions Sekretär
Anna Seinecke Csssirerin
Franz Fiedler Hausinspektor
Cäsar v Scheidlein Bibliothekar und Regi

strator Bureauschreiber
Technisches Personal

Josef Cristosani Obermaschinenmeister mit
Gehülfen Carl Herb erg Maschinist am
Steuer Apparat Ludwig Theatermeister mit
Gehülfen Hickel Beleuchtungsinspektor Bell

baum Reguisieurin mit Gehülfen Ballin
Friseur mit Gehülfen Damen Friseuse Garde
robieren Krebs v Reich ardt Souffleusen
Heine mann Kehl Jnspicienten für Oper und
Schauspiel Wilhelm Kutfcherschek Garde
robe Inspektor Garderobier mit Gehilfen
Emma Kutscherscheck Ober Garderobiere
A Straacke Castellan Arthur Runge
Waffenmeister Alfred Runge Feuerwerker
und Easchirer Tischler 15 Logenschließer 14
Garderobieren
Klempner Arbeiten Firma Ferdinand Weber

und Sohn
Dampfmaschinenpersonal Reinigungspersonal

mit 6 Kehrfrauen

Darstellendes Personal
Oper

Herren
Kammersänger Benno Koebke
Hofopernsänger Gustav Memm

ler als Gast für die ganze Tenor
Saison ParthienRaimund Czerny

Max Neubert
Jgnaz Zimmermann kleineTenor Parthien

Osc Moor Barytonparthien
AdolfUttner 1
Georg Schasfnit, Baßparthien
Herm Benediet
Adolf Schumacher Operetteuparthie siehe

Schauspiel
Hertzka 1
Hieronymi, 2 Tenor und Baßparthien
Drackle 1

Damen
Caroliue Charles Hirsch als Gast für die

Saison Coloratur Sängerin

Alexandra Mitschinsr dramatische u jugend
liche Parthien

Carry Goldsticker Mezzo Sopran und Alt
Parthien

Jda Kalmann Opernsoubrette
Marie Coppe Soubrette siehe Schauspiel
Louise Schasfnit Altparthien
Emilie Jeß komische Alte siehe Schauspiel

Schau und Lustspiel Posse zc
Herren

Direktor Heinrich Jantsch gesetzte Helden
und Charakter Rollen

Bernhard Sprotte Helden Liebhaber und
Bonvivauts

Eduard Weudt jugeudlfcher Held und
Liebhaber

Erich Schmidt Charakter Liebhaber
Eugen Ludwig i
CarlFriedau CharakterrollenAlfred Vieler 1
Edmund Doß Charakterkomiker
Adolf Schumacher jugendlicher Komiker

Naturburschen
Hilmar Geisler Heldeuväter
Theo Hieronymi Liebhaber

Damen
Julia Behre Heroine
Helene Bensberg sentimentale Liebhaberin

und jugendliche Salondamen
Clara Seldburg jugendliche Liebhaberin
Clara Paiquet jugendlich naive Liebhaberin
Marie Coppe Soubrette siehe Oper
Eleonore Mahr Mutter und Anstandsdamen
Emilie Jeß komische Alte stehe Oper
Terka Czillag Salondameu und Lieb

haberinnen
Louise Coppe Liebhaberin

Ballet
Emilie Strigelli Balletmeisterin 1 Solo

tänzerin
Kathi Hotter Solotänzerin
Henriette Rappa jJda Schmidt TänzerinnenErnestine Deiiveaux j

Für Chor und kleine Rollen
Herren Boewe Boeck Bassin Ber

tram Dalwig Drackle Dietz Funk
Greger Hertzka Hofknecht Heine
maun Jnspicient Hieronymi Kehl Jnspicient Kreutzer Alfred Runge Arthur
Runge Rudolf Roeßler
Damen Blenke Bertram Berger

Frank Gaertner Heinemann Heinrich
Jota Müller I Müller u, RudolfRausch Emma Schumann Johanna
Schumann Stelzel v Sonnwalden
Wachter Wolf Zimmermsnn

Novitäten
Bisher perfeet gewordene größere Novitä

ten Verträge

Das Rheingold von Richard Wagner
Johann von Lothringen von JonciSres
Hofsmanns Erzählungen von Offen

bach

Faust II Theil mit Musik von Lassen
Peter Munk Volksschauspiel von Ernst

Wichert

2WW0 Mckr
nur einmal gebraucht groß ganz und stark
für Kartoffeln Kohlen Getreide c, pro
Stück 25 Probeballen von 25 Stück
versendet unter Nachnahme und erbittet An
gabe der Bahnstation

M sx Cöthen i/A
Wohn 95 u 75 Thlr 1 Okt Augusmstr 1

Zum t Oktober wird eine aus Wohn
nd Schlafzimmer bestehende elegant

möblirte und völlig ungemrte Wohnung
zu uuethen gesucht womöglich Nähe des
städt Gymnasiums u der Kliniken Adress
mit Preis bes unter V K 7S812

ZT Halle a D
Per sofort ode 5 Oktober i der

Leipziger gr Ulrich oder grotzeu
Stewstrstze in der ersten Gtage
4 s Zimmer als Geschkftslokal
gesucht

Gsfl Offerte unter W 4S4G
UN mHalle a S erbetsu

Die WWWche
befindet sich BrunsSwarte Ns Z G
Lösen von Marken für den folgend Dg
ist nickt mehr erforderlich da eine auSrÄchm e
Portionenzahl stets vorräthig sein wird

Die WerwswWg des G MOMSe
WNweisIMgen auf ganze Porrwlw

25 Pfg auf halbe ö 13 Pfg welche or
beliebigen Tagen verwendet werden könnn
sind nur bei Herrn Ls is Sachs s che
Ulrichstraße 24 zu haben

SonMKg den ZK August Nachmittags ZVz Uhr

auf der Saale in Mebichsnstein vor der Saalschwtzbranerei zum Beste
der Giebichensteiner Alters und Waisen Versorgung

U Z VKS SAMSW
1 Kahnrennen 10 Kähne 3 Preise 3 Medaillen
2 Rennen für 7 Boote 2 Riemen 2 Doppelpreise 4 Medaillen
3 Rennen sür 10 Boote 3 persönig ohne Steuermann besetzt mit 1 Mann

3 Preise 3 Medaillen
4 Wurstgreifen 7 Preise 7 Medaillen
5 Rennen sür 10 Boote 5 persönig Besatzung 1 Mann 1 Steuermann

3 Preise 3 Medaillen
6 Fischerstechen 20 Fahrzeuge 10 Preise 10 Medaillen

Wahrend der Festlichkeit CsWvvrt
Näheres über Personalien der Fahrenden und Flaggenfarben PP sagen die Pro

gramme die a 10 Pfg an den Kassen und durch angestellte Verkäufer zu haben sind
Den Anordnungen der Giebichensteiner und Cröllwitzer Feuerwehr sowie den an

Schleifen erkenntlichen Mitgliedern des Comitös ist unbedingt Folge zu leisten
Preise der Plätze Tribüne numm 1 6 unnumm 75 H eingezäunter Steh

platz 20 H ohne der Mildthätigkeit Schranken zu setzen Außerdem eireuliren außerhalb
des umzäunten Raumes Büchsen durch Feuerwehrleute und erhält jeder Zahlende eine
Marke nebst Nadel welches sichtbar zu tragen ist Man erwartet keine Gabe unter
lg Pfg Zugang zur Tribüne an der Fluth und Saalestraße zu den Stehplätzen
ebendaselbst und an der Ruine und Amtsgarten entlang

Vorverkauf der Billets bei Herrn Giebichenstein und den
Herren K Fssper Markt und Geiststraße

An dem TlMÄsri Selit feiner weiblicher Handarbeiten können sich noch
Mädchen und Kinder gebildeter Stände betheiligen

Anmeldungen zu jeder Tageszeit

v Hedtvigstr II

lunge

Mmilim Nachrichten
Heute Nachmittag starb in Friedrichsroda

plötzlich und unerwartet nach knrzem Kran
kenlager unsere inniggeliebte gute Schwester
Schwägerin und Tante

im vollendeten 60 Lebensjahre
Um stilles Beileid bittet

Die trauernde Familie

Halle a S den 21 August 1883
Die Beerdigung findet am Freitag Nach

mittag 4 Uhr von der Leichenhalle des
alten Stadtgottesackers aus statt

DUO

Zurückgekehrt vom Grabe unseres
theuern Entichlasenen des Rentiers

Hitckiek sagen wir
in Sonderheit dem Herrn Pastor
Martin für die so trostspendende
Grabrede wie auch allen lieben
Verwandten und Bekannten welche
den Verstorbenen zur Gruft gelei
teten und den Sarg mit Kränzen
schmückten von ganzem Herzen un
sern tiefgefühltesten Dank

Halle a S Mühlweg 24 Part
Die tiefbetrübte Wittwe

und Sohn

Für den redaktionellen und Inseratenteil verantwortlich Julius Munckelt in Halle Plvtz sche Buchdruckerei R Nietschman in Halle
Expedition des Halle schen Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von Uhr Morgens bis Uhr Abends
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